
Die Frage nach der Wissenschaftlichkeit der Theologie entzündet sich 
aus systematisch-theologischer Perspektive ganz speziell an einer Frage: 
In welchem Verhältnis stehen Theologie und Metaphysik zueinander? 
Je nachdem wie „Theologie" und „Metaphysik" definiert werden, ent­
stehen unterschiedliche Selbstverständnisse der Theologie als Wissen­
schaft. Dabei geht es in der Diskussion vor allem darum, inwieweit die 
Theologie überhaupt zu einer metaphysischen Rechtfertigung ihrer 
ontologischen und epistemologischen Implikationen verpflichtet und 
inwieweit sie in der Lage ist, diese wissenschaftstheoretischen Verpflich­
tungen vor dem Forum der Vernunft einzulösen. Aus der Verhältnisbe­
stimmung zwischen Theologie und Metaphysik stellt sich daher nicht 
zuletzt die Frage nach der Relation zwischen Philosophie und Theologie 
sowie zwischen Glaube und Vernunft, die in den gesammelten Positio­
nen unterschiedlich beantwortet wird. 

Mit Beiträgen von Michael Borowski, Georg Gasser, Volker Gerhardt, 
Benedikt Paul Göcke, Christian Hengstermann, Theo Kobusch, Markus 
Knapp, Thomas Marschler, Uwe Meixner, Klaus Müller, Christian Pelz, 
Peter Rohs, Thomas Schärtl, Christina Schneider, Rüben Schneider, 
Holm Tetens und Johannes StofFers SJ sind Ansätze gesammelt worden, 
die aus unterschiedlichen systematischen, historischen, philosophischen 
oder theologischen Perspektiven der Thematik nachgehen. 


